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Verzicht auf Inlandsflüge 

 

 

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der Stadtverwaltung sowie der Tochtergesell-

schaften der Stadt Karlsruhe verzichten zukünftig aus Gründen des Klimaschutzes 

auf Inlandsflüge. 

 

 

Flugverkehr trägt durch eine Vielzahl von Schadstoffen zum Treibhauseffekt bei. 

Sein Anteil am gesamten menschengemachten Treibhauseffekt wird derzeit auf rund 

9 % geschätzt.*  

 

Dabei kann häufig auf das Flugzeug als Verkehrsmittel verzichtet werden: 

Inlandsflüge sind in der Regel erheblich teurer als eine vergleichbare Bahnfahrt und 

auch der Zeitgewinn ist – wenn überhaupt vorhanden – oftmals weit geringer als die 

Nutzer/innen glauben. 

 

Erheblich ist allerdings der Unterschied beim emittierten CO2. Der Fahrgast des ICE 

verursacht auf der Strecke Karlsruhe – Hamburg (jeweils einfacher Weg) 24,9 Kg 

CO2. ; der Fluggast hingegen auf der gleichen Distanz 90,7 kg laut www.bahn.de – 

unter Einbeziehung der gesamten Emissionen und deren Umrechnung in CO² laut 

www.atmosfair.de sogar 160 kg. Ähnlich verhält es sich bezogen auf die Relation 

Karlsruhe – Berlin: hier berechnet bahn.de 91 Kg CO2 und atmosfair.de  160 Kg CO2, 

während bei der  Fahrt  mit  ICE lt. bahn.de 32,3 Kg CO2  pro Fahrgast entsteht.  

 

 

 

 

Sachverhalt / Begründung: 

http://www.bahn.de/
http://www.atmosfair.de/
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Karlsruhe hat sich am 9. März 2007 im Rahmen der Beteiligung an der "Cities for 

Climate Protection Campaign (CCP) - The Reinforced Strategy for Europe-" und der  

Unterzeichnung der "Stockholm Impulse - Declaration" verpflichtet, die Ziele dieser 

Kampagne zu unterstützen. 

Unabhängig davon müssen Stadtverwaltung und städtische Töchter ihrer 
Vorbildfunktion in Sachen Umweltschutz gerecht werden.  
 

Der Oberbürgermeister wird mit diesem Antrag als Gesellschaftervertreter der Stadt 

Karlsruhe in den Gesellschaften und als Leiter der Stadtverwaltung beauftragt, den 

Verzicht auf innerdeutsche Flüge umzusetzen.  

 

unterzeichnet von: 

Klaus Stapf     

Tim Wirth 
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